
Die Glückseligpreisungen in Mt 5 (1) – ein Jünger zeigt in seinem Leben Gerechtigkeit.

Glückselig die 
Armen im Geist, 
...

Glückselig die 
Trauernden, ...

Glückselig die 
Sanftmütigen, ...

Mt 5,3

Mt 5,4

Mt 5,5

Glückselig, die nach 
der Gerechtigkeit
hungern und 
dürsten, ...

Mt 5,6

AspektVers Verheißung

... denn ihrer ist das 
Reich der Himmel.

... denn sie werden 
getröstet werden.

... denn sie werden 
das Land erben.

... denn sie werden 
gesättigt werden.

Erläuterungen

• Arm = demütig
• Je größer die Erkenntnis Gottes, 

desto größer die Demut
• Beispiele: Hiob (Hi 42,6); Abraham 

(1. Mo 18,27); Jesaja (Jes 6,1-5)

• Trauer, dass Gott verunehrt wird 
und Gott nicht die Ehre bekommt

• Trauer durch Verfolgung, weil man 
sich auf  die Seite Christi stellt

• Beispiele: Dan 9; Esra 9; Mich 7,1-7

• Arme und Trauernde zeigen 
Verhältnis zu Gott; nun Verhältnis 
unter Jüngern

• Kein Zeichen von Schwäche
• Beispiele: Mose (4. Mo 12,3); Ps 37

• In Übereinstimmung mit Gott 
leben, aktive Tätigkeit (Röm 14,17)

• Gott als Ausgangspunkt und Ziel
• Vollkommene Erfüllung im 1000-

jährigen Königreich (Jes 28,17)

• Im Ganzen neun 
Glückseligpreisungen in Mt 5, 
die ersten vier gehören 
inhaltlich zusammen

• Steigerung in der Verheißung 
(Belohnung)

• Ja, richtig: 100-prozentige 
Erfüllung erst im 1000-jährigen 
Königreich

• Dennoch: Darstellung der 
Charakterzüge eines Jüngers 
schon heute anzustreben


